
Vereinbarkeit Familie und Beruf/Arbeitsteilung im Haushalt 

- Vereinbarkeit Arbeit und Privatleben bei Berufseinsteigern 

- Frauen zwischen Anspruch und Wirklichkeit - Vereinbarkeit von Familie und Beruf als Doppelbelastung? 

Eine Untersuchung von Müttern in Führungspositionen 

- Zur Bedeutung des Einflusses der Geschlechterkultur auf die Gelschlechter-Arrangements von Paaren mit 

Kindern 

- Vereinbarung von Familie und Beruf unter Berücksichtigung flexibler Arbeitszeitmodelle 
- Wie kommt es zur traditionellen Arbeitsteilung bei Doppelkarrierepaaren nach der Familiengründung? Ein 

Erklärungsversuch mit Hilfe des „doing gender“ Ansatzes 

- Beteiligung von Vätern an der Arbeitsteilung im Haushalt 

- Innerfamiliale Arbeitsteilung bei Doppelverdiener-Paaren 

- Welchen Einfluss hat die Erwerbstätigkeit auf Retraditionalisierungsprozesse bei Paaren mit Kindern? 

- Welche Faktoren beeinflussen die Arbeitsteilung in Paarbeziehungen? 

- Die Frauenerwerbstätigkeit in den Wohlfahrtsstaaten Schweden und Deutschland im Vergleich 

- Kind und/oder Karriere? Inwiefern stellt sich diese Frage heute für hochgebildete Frauen? 

- Qualitative Studie zur Vereinbarkeit von Schichtarbeit und Familie im Raum Mainz 

- Work-Life-Balance 

- Warum leisten Frauen die Vereinbarkeit von Kindern und Karriere? 
- Frauen in Führungspositionen 

- Dimensionen akademischer Kinderlosigkeit. Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

- Vereinbarkeit von Beruf und Familie - ein Vergleich zwischen Deutschland und Frankreich 

- Frauenerwerbstätigkeit und die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

- Zwischen Familie und Beruf. Eine qualitative Studie zum doppelten Lebensentwurf von Frauen 

- Empirische Analysen zur häuslichen Arbeitsteilung - Eine Überprüfung ressourcen- und 

einstellungtheoretischer Positionen 

- Mütter, Erwerbstätigkeit und Lebenszufriedenheit 

- Work-Family Konflikt im Spannungsfeld zwischen Berufsmerkmalen und Berufszufriedenheit 

- Individuelle Determinanten der Elternschaftsentscheidung am Beispiel weiblicher Führungskräfte. Eine 

quantitative Analyse mit Daten des Beziehungs- und Familienpanels (pairfam) 

 


